
Richtiges Kleingcld 
Ihr habt öfters unangenebme Erfahrung im 

Geidwechfec, undjspbezaijct des-back- znwcäkn Mehr 
als nötig. 

Ein Ebeck kann für jeden Betrag geschrieben wer- 

den,uuder habt keine Unangenebmlicbkeit beim 
Wechsel-h 

Dieses ist ein Vorteil einer Bankeinlage, laßt Euch 
andere you und erklären. 

Farmers öx Merchnnts 
« 

.«Z.ks2. . Stute Bank . ; . . 

Die Basis-Jan der Ecke 

Kapital und Sau-plus 860,000 

Depositors in dieser Bank sind durch den Tepositors 
Guaranty Fund des Staates Nebraska geschützt. 

W. H. Harm, Präsident M· S. Weston, Bist-Präsident 
P. A. thlleys, Kassieter C. T. Deckt, Hülfssskassierer 

TM Au m 
nun noch 6 Tage 
bleiben nm Euren Weilnmchtseinkvus zu machen, und wenn 

Ihr Eure Kinder, Mutter oder Vater, Schwester oder 
» 

Bruder nnd andern Verwandten mit einem Geschenk erfreu- 
en wollt, nnd nicht wißt was Ihr kansen wollt, soskoinmt zu 
nnd. Wir haben die schönste1«iParzellan- nnd Glas-suchen, 
Spielsachen nnd Luxusgegenstände wovon ausgesucht wer- ! 
den kann zu Preisen die recht sind. Dieses mit freundlicher i 
Bedienung zusammen gesaszt werden wis· Euli zu Gefallen ; 

sein können 

Kommt, Jhr seid»j»willkommcu. 
The Wonder Store 

Winter Fericu 
O 

Rel fezu vergnügnugsreiche Böinter - Kurörtcr 

L odUngeles 
san Viegv 
( ausrinkäöco 
Gr and cum-on 
Gan Uniouio 
Galvastvn 
New Ort-and 
Penfakola 

chsugusiim 
Ort-end 
Pol-u Bund 
Rassen 
Hahn-mit 
Panos-m 
Thon-indus- 

über die 

chlcago and Northwestem Llne 
Zu Kalliomien —- gelit über die 
North Paclflc Küste und macht eure 

Winterreise zu einer weiten Tour 
durs die westlichen Staates-, Rund- 
reifeticketssz Kaliforuien können 
in einer Richtung über die North 
Pacific Küste, dann durch das an- 

sichtsreiche nördljche Kalifornicn zu 
Sanfraneiskw Los Anat-les- und 

Sau Diese, lauten. Auf der Heim- 
fahrt stehen andere interessans 
te Ranken zur Verfügung. 
sum-und Soutvwcft ----- Nimm-eise- 
vtuene iteyen tagt-ev zum Verkauf 
aus über anzieht-nur Mann-m In mit 

qku Fällen werden reduziekte Fahr- 
kartenprciie sürkukze Reisen ek- 

raubt. 
Kot springt. Arle» Prenes- Liesc. 
laC.uasd Hat springt. s. l). 
sind Kur-Irren wclmc tm Januar 
vors-zogen werden. Rundreiics 
saht-koste aus Verkomm- 
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Aumüller-Mord. 
— 

Beamte des Detektiv - Bureaus 
wurden vernomme. j 

F 

Nengiekige füllen GerichtasaaL i 

New Yes-L- M Dez. Das ieniasx 
tionsliisterne Publikum beim Lichts 
gegen den der Ermordung der Auch 
Auniüller gesiändigen Hans Schinidk, 
vor allem die wieder zahlreich ersche- 
nenen Vertreteriunen ch »zarteren-·’ 

: Geschlechts von fünfzehn Jahren auf- 
wärts —- die, denen es nur um das 

Grufeln zu tun war, sowie die Max- 

ger Harmlosen —- beide Kategorien 
kamen bei der heutigen Verhandlung 
reichlich auf ihre Kosten. Der Vormit- 
tag brachte ärztliche AuseinanderscL-i 
zungen, die einfach nicht vor die Oes- 
sentlichieit gehören. Jn der Nach- 
mittags-Sitzung schilderten Beamte 
des Deteltiv-Bureaus, wie die »ersten 
schwachen Spuren unter den scharfen 
Augen des Deteltiv-Jnspeltors Fan- 
rot allmählich sich zu einem deutlich 
sichtbaren Pfade zusamtnenfanden, der 
zu Schmidt als dem Mörder der Au- 
miiller führte; wie Glied um Glied 
in dies Beweis-teile gefügt wurde, die 
sich unlösbar um den Mörder schlang; 
und schließlich die Erzählung dgr 
furchtbaren Einzelheiten des Verbre- 
chens, wie sie Schinidt nach seiner 
Berhastung den Deteltivs in nächtli- 
chem Ver-hör geliefert hatte. Den 
Frauen im Gerichtgsaal kann nicht 
einmal nachgesagt werden, daß gle sich 
auch nur den Anschein gegeben ätten, 
als wäre ihnen die Vernehmung des 
Arztes am Vorniittage eine nicht eben 
angenehme Sensation gewesen. Sie 
folgten allen Detail-Z mit gespannier 
Aufmerksamkeit, und die meisten 
hielten, weit in ihren Stühlen vorn- 
iibergebeugt, die Hände hinter die 
Ohrmuscheln, um nnr ja tein Wort zu 
verlieren. 

Deutsch-Unterricht 
Erfolg des—deu-t·sck)arrrerilarcis 

schen Verdaudeö. 
how-— 

In Omahq, Neben-ten 

Omaha, Nebr» Is. Dezember. Ei- 
nen großen Erfolg hat das Deutsch- 
tum dieser Stadt errungen. Der 
dortige Schulrat hat das Amt ei- 
nes Superintendenten des Deutsch- 
unterrichts in Volksschulen geschafer 
und Herrn Fetdinand Stedinger aus 
Rocksord, Jll., mit dem Jahresgehalt 
von 82,500 dazu ernannt. Zugleich 
wird er als deutscher Oberlehker indi 
der Hochschule wirken. Prof. Ste- 
dinger genießt den Rus, einer der 
tüchtigsten deutschen Schulmänner 
des Staates Illinois zu sein. 

Der Deutschamerilanische Zentral- 
Berband von Nebraska ist uner- 
müdlich bestrebt, aus Grund desi 
neuen Schulgesetzes den Deutsch- 
unterricht in den oberen Klas- 
sen der Bollsschulen einzuführen Jn 
fünf Schulen wird das in allernäch- 
ster Zeit geschehen. Auch in den an- 
deren Schuldistrilten wird daraus 
hingearbeitet. Kürzlich wurde die 
Stelle eines deutschen Oberlehrers in 
der Hochschule vakant. Der Zentral- 
verband sah darin eine Gelegenheit 
siir die Anstellung eines Aufseher-s 
des ganzen Deutschunterrichts zu 
wirken. Der Schulrat ist diesem Er- 
suchen nachgelommen. Somit steht 
der Entführung des Deutschunter- 
richts in den Bolksschulen Omayacst 
nichts mehr im Wege. 

Jorftimulew 
Zwei- dcs deutfchameriksnifchen Ra- 

timlvmtdes dafiir. 
Philadelphia, Is. De. Forftfchus 

len für Schultinder it die neueste 
Anregung, die von einem Zweige des 
Deutschamerttanischeu Rationalbnndss 
ausgegangen ist. Ja. der Lycominq 
Verband des deutschamerikanischen 
Zenitalbuudcj von Pennsylvania-, 
Mfm Stumm Professor w. ums 
Man in Willtmusport M. msd den 
Vers las gemacht ot, W bereit-s die 

LMth uns der mais-MATRON- 
missioa sich gesichert und das Verspre- 
Csm erhalten« N ihm Wokdtand zu- 
Vctfiigung gzstr t werden würd-. da- 
mit Schon-Unda- dafelbst praktisc- 
Uutekwtifunsz in des Bamntunkse 
und den Minnen bek Fokfrwietchst 
etwtm G Zoll Nimm Mensan 
darauf hin gewirkt werdet-, M Ju- 
wm Am am Weide beizudtiustn 
und da Ist scheidewa Bei-Hub 
zu Osmia- 
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keihnachts Ge chenk 
»Die Welt verfehönert sieh wenn Weihnachten naht 

Ein jeder fühlt sich in dieser Jahteszeit glücklich, wenn er»geben" kann 
Du empfindest große Freude wenn du dich deiner Familie, Freunden und vielen, die 

I· dir gefällig sind, ergeben zeigst L 

Manche tausende Menschen, ob Männer, Frauen nnd Kinde überlegen zur Weih- 
naclncizeih welches niileiche und gefällige Geschenk sie geben wollen, 

Wir haben eine Liste von Weihnachtssachen aufgestellt für unsere Freunde, Bekann- 
tenkreiø nnd alle, welche erkannt haben, daß die Weihnachtsfreude durch die Sorge 
um ein Geschenk beeinflußt wird 

i 

j 
E Folgende Sachen können als Geschenke gebraucht werden: 

i 
Damen Mäntel 810-00 to 873.00 
Frl nnd Kinder Mäntel 2.50 ,, 15.00 

Damen Suits 13 50 » 40.00 
Damen Röcke 4.00 ,, 20.00 

» 

Furt in gete 8.00 » 60.00 
Damen Blasen 1.25 » 6.00 

Damen kleidet 2.60 ,. 15.00 

Kopf Tücher .75 » 8.00 

Hand Taschen .50 » 18.00 

Haus Schlippers .75 « 2.50 

Tisch Tücher per Yard .40 ,, 2.50 

Napking » Daz. 1.50 » 0.0 
Tuch Tücher in Sete 10 00 ,, 25.oo 

Nugs 1.50 » 6.00 
Center Stücke .50 » 10.()0 

Dressek Ueberhänge .50 » 7.50 

Bett » 1.25 ,, 5 oo 

Tücher Ceut 2 1-2 » 8.60 

Männer Überröcke 
Knaben ckeKinderjÜbetröcke 
Männer Anzüge 
Knaben Anztlge 
Hemde 
Vol-binden 
Mühen 
Stvetmrs 

Hosenträget 
Handschuhe 
Mnsslets 
Suit Case- 
Collar Taschen 
Scnrs Pius 
Cnss Betten- 
Strämpse 
Schirme 
Gürtel 

f7.00 to 85.00 
Mo ,, soeo 

10.oo » noo 
e.oo « IMo 

.eo « s.oo 
Es ,,» He 
Je « Io.oo 
.eo ,, o.oo 
.25 « 1.oo 
.25 » 2.50 
es » Mo 

Ue » Io.00 
leo » s.oo 
es » Mo 
.25 » 1.eo 
.15 » .75 
.eo »«- Mo 
.2«'s » wo 

Wir haben eine große Auswahl der neuesten Sachen, seines Porzellnn und geschliffe- 
nes Glas. 

Kommt früh nnd trefft Eure Auswahl. Wir 
werden Euch dabei in jeder Weise 

« 

unterstützen 

A. C. 83 E. F. Filier I 

Wafbintou KleidetCo. 
Yankton SDakota 

-Großhäudlcr in allem was ihr tragt 
Unsere Venkäufen gehen 
üben ganz Vebnaska und 

Dakota 

Washington KleiderCo. 
samt- Capttol Straße 

Yankton, s. Dakota. 
Ovc n Los-e Mo 

Bloomkiech nehm-Im 


